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BEHANDLUNG VON 
ABHÄNGIGKEITEN   
MIT DISKRETION 
UND KOMFORT

Wahlleistungsstation 
Psychiatrie & Psychosomatik
Bezirksklinikum Wöllershof

medbo.de/wahlleistung

Jetzt informieren unter

AUF EINEN BLICK

• Anmeldung | Beratung | Rückfragen

09602 / 78-7480 

auch kurzfristige Aufnahme möglich

• Voraussetzungen
Privatversicherung, Zusatzversicherung, 
Selbstzahler-Basis

• Verweildauer
individuell nach medizinischer Notwendigkeit – 
typischerweise 4 bis 8 Wochen für 
Akutbehandlung.



Unsere Wahlleistungsstation Wöllershof bietet spezialisierte 
stationäre & teilstationäre Behandlung für das gesamte 
Spektrum psychiatrischer und psychosomatischer 
Erkrankungen – in einem Setting, das Vertrauen, Diskretion 
und professionelle Betreuung verbindet.

Abhängigkeitserkrankungen 

Depressionen & andere affektive Störungen

Erschöpfungssyndrome 

Stressassoziierte Erkrankungen 

Psychosomatische Krankheitsbilder

Erkrankungen mit psychotischen Episoden

BESONDERE STÄRKEN IN DER BEHANDLUNG VON 
ABHÄNGIGKEITSERKRANKUNGEN

Anonymität im Einzelzimmer
Vollständige Privatsphäre während der gesamten 
Behandlung. Ohne Sorge um Stigmatisierung oder 

Erkennbarkeit. Besonders wichtig für Menschen, die 
Diskretion benötigen.

Akutbehandlung mit qualifiziertem Entzug
Medizinisch begleiteter Entzug durch erfahrenes 
Fachpersonal. Professionelle Unterstützung bei 

körperlichen und psychischen Entzugserscheinungen mit 
modernen therapeutischen Verfahren.

Diskrete Planung der Nachsorge
Nahtlose Übergabe in ambulante 
Weiterbehandlung, Selbsthilfegruppen 

oder spezialisierte Beratungsstellen. 

Eigene Langzeitentwöhnung am Standort
Patient:innen, die längerfristige Behandlung 
benötigen, können direkt in unser  

Langzeitprogramm wechseln. Ohne Klinikwechsel, ohne 
Unterbrechung der therapeutischen Beziehung.


